
Interview 

Wohnaccessoires:  

Serafine: Was sind deine ersten Eindrücke von der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Die ersten Eindrücke sind gut. Ich habe viel Spaß. Ich lasse 
meiner Kreativität freien Lauf.

Serafine: Was habt ihr alles gemacht in der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Bis jetzt haben wir Gläser bemalt und altes Geschirr bemalt.

Das verkaufen wir.

Serafine: Könntest du dir vorstellen, in dem Betrieb zu arbeiten?

Interviewte Person: Nein  
Serafine: Was nimmst du aus dem Betrieb mit?

Interviewte Person: Kunst 
Serafine: Konntest du die Aufgaben, die dir gegeben wurden, eigenständig 
bearbeiten?

Interviewte Person: Ja, auf jeden Fall. 


Holzwerkstatt: 


Tobias: Was sind deine Eindrücke von der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Ich habe mir das am Anfang ganz anders vorgestellt. Richtig 
mit der Arbeit, aber hier machen wir das wie in der AG. Das ist ganz cool

Tobias: Was habt ihr alles gemacht in der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Ich habe Holzwerkstatt, da machen wir alles mit Holz. Wir 
bauen zum Beispiel gerade Kaugummi-Automaten, die wir entweder selber kaufen 
und dann mit nach Hause nehmen oder an der Schule verkaufen, wenn wir sie 
nicht selber erwerben wollen.

Tobias: Könntest du dir vorstellen, in dem Betrieb zu arbeiten?

Interviewte Person: Ehrlich gesagt nein, weil ich andere Interessen habe. 
Tobias: Was nimmst du aus dem Betrieb mit?

Interviewte Person: Ich nehme aus dem Betrieb mit, dass ich schon viel weiß, wie 
man mit Holz arbeitet und ich jetzt richtig mit der Säge arbeiten kann, weil ich 
vorher nicht so gut mit der Säge umgehen konnte. 
Tobias: Konntest du die Aufgaben, die dir gegeben wurden, eigenständig 
bearbeiten? 




Interviewte Person: Meistens schon, aber wenn ich Schwierigkeiten hatte, konnte 
ich einfach Schüler oder Lehrer fragen.


Papeterie: 


Tobias: Was sind deine ersten Eindrücke von der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Ganz gut und es macht mir Spaß. 
Tobias: Was habt ihr alles gemacht in der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Wir haben Origamis gemacht, geschnitten, geklebt und kleine 
Figuren aus Papier gebaut. 
Tobias: Könntest du dir vorstellen, in dem Betrieb zu arbeiten?

Interviewte Person: Ja, kann ich mir vorstellen. 
Tobias: Was nimmst du aus dem Betrieb mit?

Interviewte Person: Dass man vieles aus Papier bauen kann. 
Tobias: Konntest du die Aufgaben, die dir gegeben wurden, eigenständig 
bearbeiten? 

Interviewte Person: Ja


Nadelstube: 

Tobias: Was sind deine ersten Eindrücke von der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Es ist entspannt. Man kann gucken wie das Berufsleben 
später läuft.

Tobias: Was habt ihr alles gemacht in der Betriebssimulation? 
Interviewte Person: Wir haben bisher gelernt zu häkeln. Wir häkeln Ohrringe, 
Körbchen und knüpfen Armbänder. Jetzt gerade nähen wir.

Tobias: Könntest du dir vorstellen, in dem Betrieb zu arbeiten?

Interviewte Person: Nein, ehrlich gesagt nicht wirklich. Ich bin eine Person, die 
gerne auf der Baustelle arbeiten würde, aber ich könnte es anderen empfehlen, 
das ist sehr beruhigend. 
Tobias: Was nimmst du aus dem Betrieb mit?

Interviewte Person: Man braucht viel Geduld, sonst kommt man nicht wirklich 
weit. 
Tobias: Konntest du die Aufgaben, die dir gegeben wurden, eigenständig 
bearbeiten? 

Interviewte Person: Ja. 



Kantine:  

Tobias: Was sind deine ersten Eindrücke von der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Das ist eigentlich ganz gut, das ist ein bisschen blöd, wenn 
man Zwiebeln schneiden muss, dann Tränen einem die Augen, das hat dann wer 
anderes für mich übernommen. Man sieht, dass jeder Spaß hat, aber manchmal ist 
es etwas stressig in der Küche. Ich kann mir vorstellen, dass das auch in anderen 
Betrieben auch so ist. Eigentlich ist es ganz gut und macht mir Spaß. 
Tobias: Was habt ihr alles gemacht in der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Bis jetzt haben wir gekocht. Am Dienstag waren wir einkaufen 
und haben Nudeln, Möhren, Kartoffeln und Blumenkohl eingekauft. Gestern haben 
wir für die anderen Gruppen gekocht. Heute machen wir Gemüsechips. 
Tobias: Könntest du dir vorstellen, in dem Betrieb zu arbeiten?

Interviewte Person: Ich könnte mir schon vorstellen, als Koch zu arbeiten, aber 
ich würde nicht gerne abends arbeiten. 
Tobias: Was nimmst du aus dem Betrieb mit?

Interviewte Person: Das Kochen sehr spaßig sein kann, aber man muss immer 
aufpassen, dass man nicht was falsch macht. 
Tobias: Konntest du die Aufgaben, die dir gegeben wurden, eigenständig 
bearbeiten? 

Interviewte Person: Eigentlich ist das mehr Teamarbeit und man muss eigentlich 
nur schnippeln und ein bisschen kochen das geht. 



Fahrradwerkstatt:  

Tobias: Was sind deine ersten Eindrücke von der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Das es ein bisschen anstrengend ist.

Tobias: Was habt ihr alles gemacht in der Betriebssimulation? 
Interviewte Person: Ein Paar von uns haben Schläuche gewechselt, Bremsen 
angezogen und Ketten saubergemacht. 
Tobias: Könntest du dir vorstellen, in dem Betrieb zu arbeiten?

Interviewte Person: Nein, könnte ich mir nicht vorstellen, weil es zu viel Fummelei 
und Arbeit ist.  
Tobias: Was nimmst du aus dem Betrieb mit?

Interviewte Person: Ich nehme Wissen mit, wie ich mein Fahrrad reparieren kann. 
Tobias: Konntest du die Aufgaben, die dir gegeben wurden, eigenständig 
bearbeiten? 

Interviewte Person: Ja, ich konnte die Aufgaben alle eigenständig bearbeiten. 

Verwaltung:  

Tobias: Was sind deine ersten Eindrücke von der Betriebssimulation?

Interviewte Person: Die Betriebssimulation finde ich ziemlich interessant. Man 
lernt neue Eindrücke in die verschiedenen Berufe kennen und es macht Spaß. 
Tobias: Was habt ihr alles gemacht in der Betriebssimulation? 
Interviewte Person: Bis jetzt haben wir uns um das Geld der IGS Südstadt 
Company gekümmert. Dann haben wir Zeugnisse geschrieben und wir haben 
Vorbereitungen für den Abschluss am Freitag gemacht.

Tobias: Könntest du dir vorstellen, in dem Betrieb zu arbeiten?

Interviewte Person: Für mich ist das weniger was, weil es in der Verwaltung 
ziemlich langsam und unsportlich ist und deswegen nicht, denn ich mag mehr 
Handwerkliches.

Tobias: Was nimmst du aus dem Betrieb mit? 
Interviewte Person: Das weiß ich noch nicht. 

Tobias: Konntest du die Aufgaben, die dir gegeben wurden, eigenständig 
bearbeiten?  
Interviewte Person: Ja, auf jeden Fall. 


